
Foto: Jutta Möller, Fotowettbewerb Lichte Momente

Kompetenzzentrum Demenz
in Schleswig-Holstein

Fortbildungen 
Jahresprogramm 2017
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Das Kompetenzzentrum Demenz in Schles-
wig-Holstein leistet, als ein wichtiger Bau-
stein in der Pflege- und Versorgungsland-
schaft, seit vielen Jahren erfolgreiche Arbeit 
in der Vernetzung, Fortbildung, Öffentlich-
keitsarbeit und mit innovativen Projekten. 
Auch in diesem Jahr werden wir diese Ar-
beit für Sie fortsetzen. So können Sie auch 
2017 wieder in einem frischen Fortbildungs-
programm blättern!

Wir werden weiterhin laufende Projekte 
umsetzen und verstetigen sowie neue Ide-
en anschieben.

Auch auf den Demenzplan Schleswig-Hol-
stein freuen wir uns. Wir werden versu-
chen, mit dafür zu sorgen, dass er nicht nur 
ein Bündel Papier bleibt, sondern aktiv für 

Vorwort

das Wohlergehen von Menschen mit De-
menz und ihren Angehörigen umgesetzt 
wird.

Bleiben auch Sie diesem Ziel wohlgesonnen 
und nutzen Sie weiterhin unsere Fortbil-
dungsangebote zur Erweiterung Ihrer Wis-
sens- und Handlungskompetenz, zur Anre-
gung für die Praxis und zur Vernetzung mit 
anderen Akteuren.

Teilen Sie uns gerne Ihre Fortbildungswün-
sche mit. Es hilft uns, das Programm so pra-
xisnah wie bisher zu gestalten. Wir freuen 
uns sehr, Sie bei unseren Veranstaltungen 
begrüßen zu dürfen.

Ihr Team des Kompetenzzentrums 
Demenz Schleswig-Holstein

Kompetenzzentrum Demenz 
Alzheimer Gesellschaft S-H e.V. / Selbsthilfe Demenz Landesverband
Alter Kirchenweg 33-41
22844 Norderstedt

Telefon: 040 / 609 26 420	 info@demenz-sh.de
Fax: 040 / 308 57 986	 www.demenz-sh.de

Besuchen Sie uns auch auf Facebook:
http://www.facebook.com/KompetenzzentrumDemenz

Das Kompetenzzentrum Demenz 
wird gefördert durch

Es ist ein Projekt der

Alzheimer Gesellschaft Schleswig-Holstein e.V. 
Selbsthilfe Demenz / Landesverband



3* ermäßigter Preis für ehrenamtlich Engagierte                                                     

Datum / Uhrzeit: 	 Montag, 06.02.2017, 10:00 - 15:30 Uhr

Leitung: 	 Ines Hundsdörfer, Dipl.-Sozialpädagogin

Ort: 	 AWO, Haus an der Stör 
Störwiesen 44, 24539 Neumünster

Kooperationspartner: 	 AWO, Haus an der Stör

Kosten: 	 65,– / 35–* 

	 inkl. Mittagsimbiss und Pausengetränke 

Fortbildungspunkte: 	 5

Fortbildung 1
Wer stört hier wen? Umgang mit herausforderndem Verhalten bei 
Demenz

Ausgehend von der Erlebenswelt und 
Handlungslogik von Menschen mit De-
menz versuchen wir, mögliche Ursachen 

für schwierige Verhaltensweisen zu verste-
hen und anhand praktischer Fallbeispiele 
gemeinsam Lösungswege aufzuzeigen.

Foto: Christin Schüler-Nazar, Fotowettbewerb Vergissmeinnicht
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Datum / Uhrzeit: 	 Freitag, 03.03.2017, 10:00 - 15:30 Uhr

Leitung: 	 Anne Brandt, exam. Krankenschwester, Dipl.-Soz.Päd,  
Entspannungstrainerin

Ort: 	 Nachbarschaftszentrum Malteserstift St. Klara

	 Marrensdamm 19, 24944 Flensburg

Kooperationspartner: 	 Malteserstift St. Klara

Kosten: 	 65,– / 35,–* 

	 inkl. Mittagsimbiss und Pausengetränke 

Fortbildungspunkte: 	 6

Viele Beschäftigungs- und Aktivierungside-
en richten sich an Menschen, die noch ak-
tiv teilnehmen können. Doch wie können 
Menschen begleitet werden, die in ihrer 
Demenz weiter fortgeschritten sind und 
sich vielleicht sprachlich nicht mehr so gut 
äußern können? Die Auseinandersetzung 
mit dieser Frage steht im Mittelpunkt der 

Fortbildung.  Auch wenn es keine Patent-
rezepte gibt, so gibt es doch viele Mög-
lichkeiten der Kontaktaufnahme, um auch 
Menschen mit fortgeschrittener Demenz 
eine Teilhabe am Leben zu ermöglichen. 

Bitte bequeme Kleidung und Isomatte 
mitbringen.

* ermäßigter Preis für ehrenamtlich Engagierte                                                     

Foto: Kompetenzzentrum Demenz

Fortbildung 2
Menschen mit fortgeschrittener Demenz aktivieren und begleiten

Foto: Anja Jung, Fotowettbewerb Lichte Momente
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Datum / Uhrzeit: 	 Montag, 20.03.2017, 10:00 - 17:00 Uhr

Leitung: 	 Daniela Wolf, BSc, Mag.a phil.

Ort: 	 Pflegediakonie Nordfriesland gemeinnützige GmbH 
Stadtweg 44, 25813 Husum 
Veranstaltungsraum im Erdgeschoss 

Kooperationspartner:	 Pflegediakonie Nordfriesland

Kosten: 	 95,– / 60,–* 

	 inkl. Mittagsimbiss und Pausengetränke 

Fortbildungspunkte: 	 7

Fortbildung 3
Biografiearbeit – auf Entdeckungsreise zur Persönlichkeit eines Men-
schen mit Demenz 

Begeben Sie sich auf eine interessante Ent-
deckungsreise und erleben Sie, wie Biogra-
fiearbeit auf einen selbst und auf andere 
wirkt. 
Biografiearbeit ist weit mehr als das Sam-
meln und Abfragen von Fakten und Ereig-
nissen. Vielmehr bedeutet Biografiearbeit, 
das Leben zu beschreiben und in Erinne-
rungen zu schwelgen, um gestärkt nach 
vorne zu blicken. In diesem Kurs erhalten 

Sie kreative Anregungen, um individuelle 
Ressourcen bei sich und anderen zu ent-
decken und zu stärken. 
Wir werden an diesem Tag folgende The-
men gemeinsam bearbeiten:
› 	Grundlagen biografischen Arbeitens
› 	Die Bedeutung der Einzigkeit eines jeden 

Lebenslaufes – Lebensfragen
› 	Kennenlernen von selbstwertstärkenden, 

biografischen Methoden 

* ermäßigter Preis für ehrenamtlich Engagierte                                                     

Foto: Ina Asmussen, Fotowettbewerb Vergissmeinnicht
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Datum / Uhrzeit: 	 Montag, 27.03.2017, 10:30 - 16:30 Uhr

Leitung: 	 Monika Gehle, Märchen- und Geschichtenerzählerin

Ort: 	 Mehrgenerationenhaus Eichholz, Lübeck                                       
Im Brandenbaumer Feld 27-29, 23564 Lübeck

Kooperationspartner. 	 Mehrgenerationenhaus Eichholz, Lübeck

Kosten: 	 90,– / 50,–* 

	 inkl. Mittagsimbiss und Pausengetränke 

Fortbildungspunkte: 	 6

Wer sich mehr und mehr verirrt im La-
byrinth der täglichen Dinge, braucht ma-
gische Fäden, um sich daran festhalten zu 
können: Einfache Märchen und altbekann-
te Gedichte bringen Licht ins Dunkel von 
Menschen mit Demenz; sie holen Gefühle 
und Erinnerungen zurück und sind oft tief 
verknüpft mit der persönlichen Biografie.
Wer gut vorlesen, frei „vertellen“ und eine 

bunte Märchenrunde gestalten kann, ver-
zaubert den Moment! Und das können 
Sie lernen. Leicht und spielerisch. Mit ein 
wenig Handwerkszeug. Damit aus einer 
Geschichte eine märchenhaft gute Ge-
schichte wird. Damit ein Aufblitzen über 
das Gesicht des Gegenübers geht. Damit 
ein Gespräch möglich wird, wo bisher die 
Worte fehlten – es war einmal…

* ermäßigter Preis für ehrenamtlich Engagierte                                                     

Foto: Ulrike Granzien / Alex v. Schilling, Fotowettbewerb Lichte Momente
Fortbildung 4
„Gut gesponnen“ ist halb gewonnen – Aus Märchenfäden ein buntes 
Erinnerungstuch weben
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Datum / Uhrzeit: 	 Donnerstag, 30.03.2017, 10:00 - 13:30 Uhr

Leitung: 	 Margret Schleede-Gebert, Dipl. Gerontologin

Ort: 	 Haus Kana, Stiftung Diakoniewerk Kropp 
Johannesallee 2, 24848 Kropp

Kooperationspartner: 	 Diakoniewerk Kropp

Kosten: 	 55,– / 30,–* 

	 inkl. Pausengetränke 

Fortbildungspunkte: 	 4

„Damit habe ich nicht gerechnet!“ Sexu-
alität bei Menschen mit Demenz. Sexuali-
tät – das hat sich rumgesprochen – endet 
nicht im Alter und ist normalerweise kein 
Problem. Bei Menschen mit Demenz kann 
es aber aufgrund situativer Desorientie-

rung zu unerwartet schwierigen Situatio-
nen kommen. Anhand konkreter Beispie-
le werden Lösungsstrategien für alltägli-
che, insbesondere pflegerische Situationen 
dargestellt und diskutiert.

* ermäßigter Preis für ehrenamtlich Engagierte                                                     

Foto: Ulrike Granzien / Alex v. Schilling, Fotowettbewerb Lichte Momente
Fortbildung 5
Sexualität in der Pflege und Betreuung bei Menschen mit Demenz
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Leitung: 	 Margit Bornhöft, Dipl.-Sozialpädagogin, Fachkraft Musik und 
Demenz, Tanzleiterin des Bundesverbandes Seniorentanz 

Kosten: 	 75,– / 40,–* 

	 inkl. Mittagsimbiss und Pausengetränke 

Fortbildungspunkte: 	 7

TERMIN A
Datum / Uhrzeit: 	 Dienstag, 04.04.2017, 10:00 - 17:00 Uhr

Ort: 	 Caritashaus St. Vincenz, Herrenstr. 21, 24768 Rendsburg

Kooperationspartner: 	 Caritashaus St. Vincenz, Rendsburg

TERMIN B
Datum/Uhrzeit: 	 Dienstag, 12.09.2017, 10:00 - 17:00 Uhr

Ort: 	 DRK-Senioren und Pflegezenrum im Park 
Waldstr. 52, 23568 Lübeck

Kooperationspartner: 	 DRK-Senioren- und Pflegezenrum im Park

Tanzen im Sitzen verbessert die körperli-
che Leistungsfähigkeit, trainiert Koordina-
tion, Reaktionsfähigkeit, Ausdauer und Ge-
dächtnis – und macht viel Spaß! Lieder, ein-
fache Tänze und Bewegungsfolgen fördern 
die Gesundheit und bewirken eine Ver-

besserung des Allgemeinbefindens. In die-
sem Workshop möchten wir einfache und 
leicht nachvollziehbar gehaltene Tänze und 
Bewegungsfolgen kennenlernen, einüben 
und abschließend mit Senioren des Hau-
ses gemeinsam durchführen.

* ermäßigter Preis für ehrenamtlich Engagierte                                                     

Foto: Cornelia Prepernau
Fortbildung 6 a + 6 b
Tanzen im Sitzen / Bewegte Lieder
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Datum / Uhrzeit: 	 Montag, 10.04.2017 & Dienstag 11.04.2017 
jeweils 10:00 - 17:00 Uhr

Leitung: 	 Margarete Stöcker, Dipl.-Pflegewirtin, M.A. Sozial- und  
Gesundheitswesen; lizenzerte Mimikresonanz®- Trainerin 

Ort: 	 Diakonisches Werk Schleswig-Holstein 
Tagungszentrum Martinshaus 
Kanalufer 48, 24768 Rendsburg

Kosten: 	 250,– / 185,–* 

	 inkl. Übernachtung im EZ und Vollpension, 
inkl. Online-Training (zur freiwilligen Vertiefung)

Fortbildungspunkte: 	 10

Mimikresonanz® für Menschen mit De-
menz (MRMD) ist ein Konzept für alle Ak-
teure, die in der Begegnung mit Menschen 
mit Demenz tätig sind. Dazu gehören Pfle-
gende und Betreuende ebenso wie Ange-
hörige oder Therapeuten. Ziel des Kon-
zeptes ist es, Denken, Fühlen und Verhal-
ten des Menschen erkennen, beschreiben 
und vor allem verstehen zu wollen. 
Es kann niemals die ganze Wirklichkeit er-
fasst werden. MRMD ist als Angebot zu 
verstehen, welches die Weichen in der Be-
gegnung stellen kann, mit dem Ziel, für alle 

Beteiligten die Lebensqualität zu erhalten 
bzw. wieder herzustellen.
In der Begegnung mit Menschen mit De-
menz wird immer wieder vom sogenann-
ten „herausfordernden Verhalten“ gespro-
chen, was dann oftmals den Betreuungs-
alltag bestimmt. Wenn wir Emotionen 
rechtzeitig erkennen, können wir Begeg-
nungen wertschätzend verändern. Um dies 
zu erreichen, schärfen wir unsere Wahr-
nehmung in den Bereichen Mimik, Stimme 
und Körpersprache.

* ermäßigter Preis für ehrenamtlich Engagierte                                                     

Foto: Jutta Möller, Fotowettbewerb Lichte Momente
Fortbildung 7
Mimikresonanz® für Menschen mit Demenz (MRMD) 
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Datum / Uhrzeit: 	 Montag, 08.05.2017, 10:00 - 17:00 Uhr

Leitung: 	 Katharina Gisselmann, staatl. exam. Ergotherapeutin,  
Gerontopsychiatrische Fachkraft

Ort: 	 DOMICIL Seniorenpflegeheim Am Markt GmbH 
Markt 52, 25746 Heide

Kooperationspartner:	 DOMICIL Seniorenpflegeheim Am Markt GmbH

Kosten: 	 95,– / 55,–* 

	 inkl. Mittagsimbiss und Pausengetränke 

Fortbildungspunkte: 	 7

Das Alter ist in Deutschland überwie-
gend weiblich. Die Beschäftigungsangebote 
für Senioren und Menschen mit Demenz 
sind daher oft auf die Bedürfnisse von  
Frauen zugeschnitten. Handarbeitskreis, 
Kochgruppe, Bastelstunde… alles Weiber-
kram. Mit solchen Angeboten lockt man 
die wenigsten Männer aus der Reserve. 

Inhalte:
› Männliche Lebenswelten begreifen
› Mit Geschlechterrollen sensibel umgehen
› Vielfältige Ideen für die Praxis entwickeln
› Zielgruppenspezifisches Material kennen  
  lernen 
› Möglichkeiten der Motivation entdecken

* ermäßigter Preis für ehrenamtlich Engagierte                                                     

Foto: Petra Wöhlk-Schulz, Fotowettbewerb Lichte Momente
Fortbildung 8
Dem Hahn im Korb gerecht werden – Beschäftigungsangebote für 
Männer (mit Demenz) gestalten
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Datum / Uhrzeit: 	 Donnerstag 11.05. & Freitag 12.05.2017  
jeweils 09:30 - ca. 17:15 Uhr

Leitung: 	 Cilly Borgers, Krankenschwester, IVA-Trainerin

Ort: 	 DAK Gesundheit, Tagungszentrum 
Kastanienweg 4, 23795 Bad Segeberg

Kosten: 	 255,– / 185,–* + 15,– Zertifikat

	 inkl. Übernachtung im EZ und Vollpension 

Fortbildungspunkte: 	 10

Die Betreuung und Begleitung von de-
menzkranken, „verwirrten“ älteren Men-
schen gehört zu den anspruchsvollsten 
und auch schwierigsten Aufgaben in der 
Pflege. Ein großes Problem der Arbeit mit 
Demenzerkrankten und deren Verwirrt-
heit ist es, dass sie nur schwer zu verste-
hen sind, ihre Sicht- und Erlebensweise nur 
schwer nachzuvollziehen ist. Immer häufi-
ger und immer dringender werden daher 
die Fragen von Pflegekräften und Betreu-
ern: „Was geht in diesen Menschen über-

haupt vor? Was wollen sie ausdrücken und 
was kann ich tun, wie reagieren, wie kann 
ich konkret mit Verwirrtheit umgehen?“ 
Die „Integrative Validation“ ist einerseits 
eine individuelle Arbeitshaltung und an-
dererseits eine konkrete Umgehensform 
mit sogenannten „verwirrten“ Älteren, die 
sich an der ganz persönlichen Sicht- und 
Erlebensweise der betreffenden Älteren 
orientiert. Das Team erhält in dieser Ar-
beit besondere Wertigkeit.

* ermäßigter Preis für ehrenamtlich Engagierte                                                     

Foto: Anja Jung, Fotowettbewerb Lichte Momente
Fortbildung 9
Integrative Validation (IVA) nach Richard – Zweitägiger Grundkurs 
mit Zertifikat
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Datum / Uhrzeit: 	 Dienstag, 30.05.2017, 10:00 - 16:30 Uhr

Leitung: 	 Petra Fiedler, Dipl. Sozialarbeiterin, Altentherapeutin,  
Spielautorin

Ort: 	 Katharina-von-Bora-Haus 
Ev.-Luth. Kirchenkreis Hamburg-West / Südholstein 
Bahnhofstraße 20, 25421 Pinneberg

Kosten: 	 70,– / 40,–* 

	 inkl. Mittagsimbiss und Pausengetränke 

Fortbildungspunkte: 	 7

Die Fortbildung vermittelt, wie über das 
Medium Spiel eine gesellige und anregen-
de Atmosphäre geschaffen wird. Gerade 
Menschen mit Demenz können beim Spie-
len Geborgenheit, Sicherheit und Fröhlich-
keit erleben. Welche Spiele hierzu geeignet 

sind und wie die Spielleitung eine förder-
liche Atmosphäre beim Spielen schaffen 
kann, dazu gibt die Fortbildung viele Anre-
gungen, die Sie direkt in Ihre Praxis umset-
zen können.

* ermäßigter Preis für ehrenamtlich Engagierte                                                     

Foto: Villa Humanitas, Fotowettbewerb Vergissmeinnicht
Fortbildung 10
Spiel kann viel
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Datum / Uhrzeit: 	 Mittwoch, 07.06.2017, 10:00 - 15:00 Uhr

Leitung: 	 Antje Holst, exam. Krankenschwester,  
Erziehungswissenschaftlerin M.A.

Ort: 	 Kompetenzzentrum Demenz in Schleswig-Holstein 
Alter Kirchenweg 33-41, 22844 Norderstedt

Kosten: 	 65,– / 35,–* 

	 inkl. Mittagsimbiss und Pausengetränke 

Fortbildungspunkte: 	 5

In den eigenen vier Wänden so lange wie 
möglich leben - (Wie) Geht das? Wir ge-
hen den Möglichkeiten der Wohngestal-
tung für Menschen mit Demenz nach: Wie 
können Licht und Farbe Orientierung und 
Behaglichkeit besonders für Menschen mit 
Demenz unterstützen? Welche technischen 
Hilfen gibt es? Welche Anpassungen sind 

erforderlich und möglich? Mit Hilfe des 
Alterssimulationsanzuges GERT werden 
wir „am eigenen Leib“ erfahren, was hilft 
und was nicht. In der Musterwohnung für 
Menschen nicht nur mit Demenz können 
wir die Umsetzung von Maßnahmen der 
Wohnraumgestaltung praktisch erleben 
und ausprobieren.

* ermäßigter Preis für ehrenamtlich Engagierte                                                     

Foto: Cornelia Prepernau
Fortbildung 11
So lange wie möglich zuhause?! – Wohnraumgestaltung für Menschen 
mit Demenz
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Datum / Uhrzeit: 	 Montag, 12.06.2017, 10:00 - 15:30 Uhr

Leitung: 	 Anne Jakobs, Ergotherapeutin B.Sc., Fachtherapeutin Demenz, 
Teamerin für Integrative Validation  
Silke Ehrlich, Ergotherapeutin in eigener Praxis,  
Fachtherapeutin Demenz

Ort: 	 Itzehoer Versicherung, Itzehoer Platz, 25521 Itzehoe

Kooperationspartner: 	 Itzehoer Versicherung

Kosten: 	 85,– / 45,–* 

	 inkl. Mittagsimbiss und Pausengetränke 

Fortbildungspunkte: 	 6

In dieser von Ute Schmidt-Hackenberg 
entwickelten Methode werden den an De-
menz erkrankten Menschen Gegenstände 
angeboten, die in Kartons gesammelt wur-
den und anhand derer sich kurze Gesprä-
che oder Betätigungen entwickeln können. 
Grundlage der Aktivierung ist der geziel-
te Einsatz vertrauter Gegenstände aus der 
Vergangenheit der Bewohner, so dass In-

halte aus dem Langzeitgedächtnis aktiviert 
werden können. Die damit verbundenen 
Emotionen führen zu mehr Aufmerksam-
keit, Konzentration und Lebendigkeit. Die 
Teilnehmer erhalten hilfreiche Tipps zu 
den verschiedenen Themen und Einsatz-
möglichkeiten dieser Methode sowie zu 
der praktischen Umsetzung.

* ermäßigter Preis für ehrenamtlich Engagierte                                                     

Foto: Rüdiger Waßmuth, Fotowettbewerb Vergissmeinnicht
Fortbildung 12
10-Minuten-Aktivierung bei Menschen mit Demenz
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Datum / Uhrzeit: 	 Montag, 26.06.2017, 10:00 - 13:00 Uhr

Leitung: 	 Anja Haase, Pflegefachkraft i. d. gerontopsychiatrischen  
Pflege, Koordinatorin Ambulanter Hospizdienst, Fachkraft  
Palliativpflege, Case Managerin

Ort: 	 DANA Pflegeheim Klingenberg 
Klingenberg 15, 25451 Quickborn

Kooperationspartner:	 DANA Pflegeheim Klingenberg

Kosten: 	 55,– / 30,–*

	 inkl. Pausengetränke 

Fortbildungspunkte: 	 3

Die Fortbildung soll Anregungen, Möglich-
keiten und Ermunterung geben, um die Be-
gleitung, Betreuung und Pflege an Demenz 
erkrankten Menschen, die sich in der Ster-
bephase befinden, zu verbessern. Es gilt, 
die Lebensqualität und die individuellen 
Bedürfnisse zu erkennen und, soweit es 
geht, zu erfüllen.

Die Fortbildung soll eine Hilfestellung sein, 
um auf diese Herausforderungen vorberei-
tet zu sein. Es werden Angebote zur Un-
terstützung bei der Betreuung und Pflege 
vermittelt, um die Lebensqualität und die 
Palliativbedürfnisse von Menschen mit De-
menz angemessen, achtsam und mit Mitge-
fühl zu ermöglichen.

* ermäßigter Preis für ehrenamtlich Engagierte                                                     

Foto: Cornelia Prepernau
Fortbildung 13
Sterbebegleitung



16 * ermäßigter Preis für ehrenamtlich Engagierte                                                     

Foto: Cornelia Prepernau
Fortbildung 14
30 Stunden-Schulung für ehrenamtliche Helfer in der Begleitung von 
Menschen mit Demenz im Rahmen alltagsentlastender Maßnahmen 
(§45 SGB XI) sowie Nachbarschaftshelfer

Datum / Uhrzeit: 	 Freitag, 07.07. bis Samstag, 08.07.2017 
und 
Freitag, 21.07. bis Samstag 22.07.2017

	 Beginn jeweils Freitag um 10:00 Uhr 
Ende jeweils Samstag gegen 16:30 Uhr

Leitung: 	 Team des Kompetenzzentrums Demenz

Ort: 	 Gutstav Heinemann Bildungsstätte 
Schweizer Straße 58, 23714 Malente

Kosten: 	

› 	100,- Euro für Unterkunft im EZ und Vollpension 

› 	160,- Euro Seminarkosten, die in der Regel nach SGB XI §45 von der jeweili-
gen Krankenkasse des Teilnehmers erstattet werden. Das Kompetenzzentrum 
Demenz unterstützt bei evtl. Schwierigkeiten.	

Nach einer Einführung in die Schulung und 
dem Kennenlernen der Teilnehmer bear-
beiten wir an diesem Wochenende folgen-
de Themen: 
› 	Krankheitsbild Demenz: Symptome, Ver-

lauf, Ursachen und Erscheinungsformen 
› 	Demenzkranke verstehen: Auswirkun-

gen auf Verhalten und Erleben der Be-
troffenen, Auswirkungen auf Familie und 
Umfeld 

› 	Umgang und Methoden der Betreuung, 
Kommunikation und Beschäftigung de-
menziell Erkrankter 

› 	Pflegerische Grundlagen
› 	Umgang mit schwierigen Verhaltenswei-

sen, hilfreiche Reaktionsweisen in prob-
lematischen Situationen 

› 	Rechtliche Aspekte, weitere  
Hilfsangebote

Ein Zertifikat wird am letzten Tag der 
30 Stunden Schulung ausgehändigt.



17

Datum / Uhrzeit: 	 Freitag, 14.07.2017, 10:00 - 16:00 Uhr

Leitung: 	 Simone Willig, Dipl.-Musiktherapeutin (FH/DMtG), NMT,  
Psychotherapie (HPG) 

Ort: 	 AWO Bürgertreff Räucherei 
Preetzerstr. 35, 24143 Kiel-Gaarden

Kooperationspartner:	 AWO Beratungsstelle für Pflege und Demenz

Kosten: 	 95,– / 55,–* 

	 inkl. Mittagsimbiss und Pausengetränke 

Fortbildungspunkte: 	 6

Menschen mit Demenz brauchen Mu-
sik! Doch welche Einsatzmöglichkeiten 
von Musik gibt es überhaupt? Worauf ba-
siert das Zusammenspiel von Musik und 
Demenz? Wie kann man Musik im Alltag 
einsetzen und wie können Personen, die 
Menschen mit Demenz begleiten, verant-
wortungsvoll und sinnstiftend mit diesem 

Medium umgehen? Diesen Fragen geht das 
Tagesseminar in Schnittstellen von Pflege, 
Betreuung und Therapie nach. Während 
die Freude am Tun im Vordergrund steht, 
wird Wissenswertes rund um das Zusam-
menspiel von Musik und Gehirn vermit-
telt. Musikalische Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich.

* ermäßigter Preis für ehrenamtlich Engagierte                                                     

Foto: Heike Rössing, Fotowettbewerb Lichte Momente
Fortbildung 15
Musik und Musiktherapie in der Begleitung von Menschen mit  
Demenz
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Datum / Uhrzeit: 	 Freitag, 21.07.2017, 13:00 - 16:30 Uhr

Leitung: 	 Isabel Waltering, Apothekerin, Universität Münster

Ort: 	 Wohnen am Stahlwerk, Jutta Duske 
Sedanstraße 27, 24534 Neumünster 

Kooperationspartner:	 Das Betreuungsteam Jutta Duske

Kosten: 	 55,– / 35,–* 

	 inkl. Pausengetränke 

Fortbildungspunkte: 	 4

Die Fortbildung gibt einen Überblick über 
die aktuellen Arzneimittel in der Demenz-
therapie und ihre Wirksamkeit. Die häu-
figsten Probleme bei der Arzneimittel-
therapie werden besprochen. Typische 
Nebenwirkungen wie Verwirrtheit und 
Schläfrigkeit, Sturzgefahr, Verdauungspro-
bleme oder Störungen beim Wasserlas-
sen werden beleuchtet. Da ältere und de-
mente Menschen häufig eine Vielzahl von 

Arzneimitteln einnehmen, hilft diese Fort-
bildung außerdem, den Überblick zu be-
halten und zeigt, wie man mit dieser „Poly-
medikation“ umgehen kann. Abschließend 
gibt es praktische Tipps für die Tabletten-
einnahme (was tue ich bei Schluckstörun-
gen? Welche Arzneimittel werden zu wel-
cher Tageszeit verabreicht und warum?). 
Für Fragen aus Ihrem Pflegealltag gibt es 
genügend Zeit.

* ermäßigter Preis für ehrenamtlich Engagierte                                                     

Foto: I-vista  / pixelio.de
Fortbildung 16
Arzneimittel im Alter – Was wirkt, was schadet und wie behält man 
den Überblick?
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Datum / Uhrzeit: 	 Dienstag, 19.09.2017, 13:00 - 17:30 Uhr

Leitung: 	 Jutta Junghans, Kommunikations- & Konflikttrainerin,  
Psychologische Beraterin, Juristin

Ort: 	 Peter-Rantzau-Haus, Raum 3, 1. Stock 
Manfred-Samusch-Str. 9, 22926 Ahrensburg

Kooperationspartner:	 Alzheimer Gesellschaft Stormarn e.V.

Kosten: 	 65,– / 35,–* 

	 inkl. Mittagsimbiss und Pausengetränke 

Fortbildungspunkte: 	 5

Umgang mit Widerständen in der Kommu-
nikation, Widerstand des Gesprächspart-
ners, Streit sowie das Aufeinanderprallen 
unterschiedlicher Auffassungen kommen 
in der beruflichen Arbeit immer wieder 
vor. Trotz vielfältiger Bemühungen kom-
men wir oftmals an einen Punkt, von dem 

aus effektive Lösungen bzw. Ergebnisse in 
der Kommunikation kaum oder gar nicht 
mehr möglich sind. In diesem Workshop 
erhalten Sie Einblicke in konstruktive Kon-
fliktlösungen sowie in effektive und zielge-
richtete Kommunikation bei Widerstän-
den des / der Kommunikationspartner/in.

Foto: M.Dörr & M.Frommherz, Fotolia.de
Fortbildung 17
Bessere Kommunikation für Pflege- und Betreuungskräfte  
untereinander – So gelingen konstruktive Konfliktlösungen

* ermäßigter Preis für ehrenamtlich Engagierte                                                     
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Datum / Uhrzeit: 	 Donnerstag, 28.09.2017, 09:30 - 17:00 Uhr

Leitung: 	 Elke Kirchhoff-Rode, Lehrerin für Pflegeberufe,  
Pflegeexpertin für Menschen mit Demenz 

Ort: 	 Seniorenzentrum Meldorf 
Friedrich-Holm-Weg 1, 25704 Meldorf

Kooperationspartner:	 Diakonie Kropp

Kosten: 	 95,– / 60,–* 

	 inkl. Mittagsimbiss und Pausengetränke 

Fortbildungspunkte: 	 8

Plattdeutsch in der Pflege und Betreuung 
- was bringt mir das? Plattdeutsch ist eine 
sehr emotionale Sprache, die besonders 
im ländlichen Raum gesprochen wird. Vie-
le ältere Menschen sind mit der plattdeut-
schen Sprache aufgewachsen. Für die Si-
tuationen im Pflege- und Betreuungsalltag 
kann Plattdeutsch helfen, einen schnellen 
Zugang zu den Menschen zu bekommen. 
Gerade im Zuge einer dementiellen Ver-
änderung kann die Muttersprache schnell 

Wohlbefinden auslösen. An diesem Tag ler-
nen Sie einfache Redewendungen kennen 
und üben die Sprache. Kleine Beschäfti-
gungsangebote auf Plattdeutsch werden 
den Tag kurzweilig gestalten: Plattdeutsch 
lernen ganz einfach und nebenbei. Sie wer-
den erstaunt sein, wie einfach das gelingen 
kann. 

Wat mut dat mut! Ik freu mi op den 
Dach mit Se!

Foto: Anja Jung, Fotowettbewerb Lichte Momente
Fortbildung 18
Plattdeutsch im Pflegealltag und in der Betreuung

* ermäßigter Preis für ehrenamtlich Engagierte                                                     
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Datum / Uhrzeit: 	 Montag, 09.10.2017, 09:30 - 16:30 Uhr

Leitung: 	 Martina Schütt, exam. Fachkrankenschwester, Diakonin,  
Gemeindepädagogin, Kinaesthetics Trainerin, Feldenkrais  
Pädagogin

Ort: 	 Haus am Klostergarten, Klosterstrasse 4, 24211 Preetz

Kooperationspartner	 Haus am Klostergarten Preetz

Kosten: 	 95,– / 65,–* 

	 inkl. Mittagsimbiss und Pausengetränke 

Fortbildungspunkte: 	 7

In der Auseinandersetzung mit Kinaest-
hetics lernen wir, wie der Mensch in sei-
ner Bewegung funktioniert. Dies bildet die 
Grundlage, um Bewegungskompetenzen 
bei sich und anderen Menschen zu entde-
cken und gesundheitsfördernd weiter zu 
entwickeln. Ziel ist es, Menschen mit De-
menz in ihren Bewegungsfähigkeiten eine 
größtmögliche Selbstkontrolle und Selbst-
bestimmung zu ermöglichen.

Diese Fortbildung vermittelt einen ersten 
Impuls, wie Sie in besonderen Pflege- und 
Betreuungssituationen die Bewegungsres-
sourcen von Personen mit Demenz erken-
nen und fördern können. 

Bitte bequeme Kleidung, warme So-
cken und eine Decke / Isomatte 
mitbringen.

Foto: Jutta Möller, Fotowettbewerb Lichte Momente
Fortbildung 19
Kinaesthetics und Demenz
Bewegungsressourcen wahrnehmen und fördern

* ermäßigter Preis für ehrenamtlich Engagierte                                                     



22

Datum / Uhrzeit: 	 Donnerstag, 12.10.2017, 10:00 Uhr bis 
Freitag, 13.10.2017, 17:00 Uhr

Leitung: 	 Anne Brandt, exam. Krankenschwester, Dipl.-Soz.Päd.

Ort: 	 Gustav Heinemann Bildungsstätte 
Schweizer Str. 58, 23714 Malente

Kosten: 	 250,– 

	 inkl. Übernachtung im EZ und Vollpension 

Fortbildungspunkte: 	 10

Das Kompetenzzentrum Demenz Schles-
wig-Holstein bietet Ihnen die gesetzlich 
vorgeschriebene jährliche Auffrischungs-
qualifizierung 2017 kompakt mit Über-
nachtung an. In zwei Tagen erhalten Sie 
eine Kombination aus fachlichem Input 
und Reflexionsangeboten. Dies ermöglicht 
es Ihnen, Ihr vorhandenes Wissen zu ver-
tiefen und neue Impulse zu erhalten. The-

menschwerpunkte u.a.: Berühren und be-
rührt werden, Lebenswelt Demenz verste-
hen, wertschätzende Berührungsdialoge 
gestalten, für andere sorgen und auf die ei-
gene Balance achten. 

Bitte bequeme Kleidung und eine Iso-
matte mitbringen.

Foto: Petra Wöhlk-Schulz, Fotowettbewerb Lichte Momente
Fortbildung 20
Zweitägige Auffrischungsqualifizierung für zusätzliche Betreuungs-
kräfte 
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Datum / Uhrzeit: 	 Donnerstag, 02.11.2017, 09:30 - 16:30 Uhr

Leitung: 	 Karin Irene Voigt, MSc Dementia Studies (University of  
Bradford UK), Diplom-Sozialarbeiterin, Supervisorin DGSv

Ort: 	 AWO Servicehaus Mettenhof, Vaasastr. 2a, 24109 Kiel

Kooperationspartner:	 AWO Servicehaus Mettenhof

Kosten: 	 95,– / 65,–* 

	 inkl. Mittagsimbiss und Pausengetränke 

Fortbildungspunkte: 	 7

Selbstbestimmung und Demenz sind zwei 
Begriffe, die unvereinbar erscheinen, aber 
doch miteinander verbunden werden kön-
nen und auch müssen. Der Selbstbestim-
mung von Menschen mit kognitiven Ein-
schränkungen kommt durch die aktuelle 
Gesetzeslage (z.B. UN-Behindertenrechts-
konvention) eine zentrale Bedeutung zu. 
Selbstbestimmung, Autonomie und Wille 
sind komplexe Begriffe, die für Menschen, 
deren Entscheidungs- und Einwilligungsfä-
higkeit nachlässt oder nicht mehr gegeben 
ist, eine Reihe von ethischen und praxis-
bezogenen Fragen aufwerfen. Im Seminar 
wird Willensäußerungen in den verschie-

denen Stadien der Demenz sowohl auf 
Grundlage wissenschaftlicher Erkenntnis-
se als auch eigener Erfahrungen der Teil-
nehmenden nachgegangen. Willensbekun-
dungen von Personen mit Demenz sind 
oft schwer erkennbar, verschlüsselt und 
mehrdeutig. Selbst fortgeschritten an De-
menz erkrankte Menschen verfügen über 
eine Teilautonomie und können bei ent-
sprechender Kommunikations- und Um-
gebungsgestaltung noch in vieler Hinsicht 
Verantwortung übernehmen und ihr Le-
ben selbst gestalten. Genaue Beobachtung, 
Einfühlung und Sensibilität sind für die Wil-
lenswahrnehmung notwendig.

Foto: Susann Blumentritt, Fotowettbewerb Lichte Momente 
Fortbildung 21
„Dein Wille geschehe - auch wenn es mir nicht passt!“ Willens- und 
Bedürfnisäußerungen bei Menschen mit Demenz erkennen, fördern 
und gemeinsam umsetzen

* ermäßigter Preis für ehrenamtlich Engagierte                                                     
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Datum / Uhrzeit: 	 Mittwoch, 08.11.2017, 14:00 - 17:30 Uhr

Leitung: 	 Jens Reinders, Facharzt für Neurologie und Psychiatrie

Ort: 	 DANA Pflegeheim Fünf-Seen-Allee 
Fünf-Seen-Allee 2, 24306 Plön

Kooperationspartner:	 DANA Pflegeheim Fünf-Seen-Allee Plön

Kosten: 	 55,– / 30,–* 

	 inkl. Pausengetränke 

Fortbildungspunkte: 	 4

Demenz ist nicht gleich Demenz - Ge-
dächtnisstörungen sind das Kernsymptom 
dementieller Erkrankungen. Es gibt aber 
auch Demenzen, bei denen diese Störung 
nicht im Vordergrund steht, sondern das 

Verhalten der Betroffenen stark verän-
dert wird. Lernen Sie die wichtigsten For-
men und Symptome der Frontotempora-
len Demenz kennen und wie man mit pro-
blematischem Verhalten umzugehen lernt.

Foto: Kirstin Kröger, Fotowettbewerb Lichte Momente
Fortbildung 22
Frontotemporale Demenz

* ermäßigter Preis für ehrenamtlich Engagierte                                                     
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Datum / Uhrzeit: 	 Dienstag, 21.11.2017, 13:00 - 16:00 Uhr

Leitung: 	 Jochen Gust, Demenzbeauftragter FB Geriatrie SEK Eutin, 
exam. Altenpfleger und  
Dr. Hartmut Niefer, Chefarzt St. Elisabeth Krankenhaus Eutin 

Ort: 	 St. Elisabeth Krankenhaus Eutin, Elisabethsaal 
Plöner Straße 42, 23701 Eutin

Kooperationspartner:	 St. Elisabeth Krankenhaus

Kosten: 	 55,– / 30,–* 

	 inkl. Pausengetränke 

Fortbildungspunkte:	 3

Das Delir bei Demenz ist eine häufig 
übersehene Diagnose in Praxis und Kli-
nik. Dies hat weitreichende Folgen für den 
Patienten. Je länger ein Delir dauert, des-
to schwerer sind die bleibenden geistigen 
Beeinträchtigungen. Die Unterscheidung 
zwischen Delir und Demenz ist oftmals 
schwierig, da die Symptome sehr ähnlich 

sind. In dem Workshop werden die Ur-
sachen sowie Formen und Symptome des 
Delirs erläutert und die Möglichkeiten der 
medikamentösen und nichtmedikamentö-
sen Therapie dargestellt. Anhand von Situ-
ationen aus der Praxis werden Handlungs-
möglichkeiten und Grundzüge des Um-
ganges mit Menschen mit Delir erörtert.

Foto: Cornelia Prepernau
Fortbildung 23
Delir bei Demenz

* ermäßigter Preis für ehrenamtlich Engagierte                                                     
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Datum / Uhrzeit: 	 Montag, 04.12.2017, 11:00 - 15:00 Uhr

Leitung: 	 Ines Hundsdörfer, Dipl. Sozialpädagogin 
Maria Leube, Dipl. Päd. und Knud Sönnichssen, Dipl. Soz.päd., 
beide Kieler Stiftung Drachensee

Ort: 	 Glückstädter Werkstätten 
Stadtstraße 34, Altes Bauernhaus 1. OG, 25348 Glückstadt

Kooperationspartner:	 Glückstädter Werkstätten

Kosten: 	 60,– / 35,–* 

	 inkl. Mittagsimbiss und Pausengetränke 

Fortbildungspunkte: 	 4

Im ersten Teil gibt Frau Hundsdörfer ei-
nen Überblick über den aktuellen Stand 
der Forschung u.a. zu Häufigkeiten, Er-
scheinungsbild und Verlauf der häufigsten 
Demenzformen bei Menschen mit geisti-
ger Behinderung sowie Besonderheiten 
und Bedeutung der Diagnostik. Besondere 
Aufmerksamkeit gilt dann der Alzheimer-
Krankheit bei Personen mit Down-Syn-
drom. Es werden Ansätze für die Beglei-

tung und Betreuung dieser Menschen dar-
gestellt sowie Hilfen für geistig behinderte 
MitbewohnerInnen. Im zweiten Teil wer-
den Praxisbeispiele aus der Stiftung Dra-
chensee in Kiel vorgestellt: z.B. Umgang, 
Arbeitsweisen und Erfahrungen mit geis-
tiger Behinderung und Demenz in Tages-
stätten und stationären Wohnformen der 
Behindertenhilfe. 

Foto: Cornelia Prepernau
Fortbildung 24
Demenz bei Menschen mit geistiger Behinderung

* ermäßigter Preis für ehrenamtlich Engagierte                                                     
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Datum / Uhrzeit: 	 Freitag, 08.12.2017, 10:00 - 17:00 Uhr

Leitung: 	 Christof Düro, Schauspieler & Coach 

Ort: 	 Volkshochschule Lübeck 
Hüxstraße 118-120, 23552 Lübeck 
Raum 1 im Untergeschoss 

Kooperationspartner:	 VHS Lübeck und 
Alzheimer Gesellschaft Lübeck und Umgebung e.V.

Kosten: 	 95,– / 60,–* 

	 inkl. Mittagsimbiss und Pausengetränke 

Fortbildungspunkte: 	 7

In der Begleitung von Menschen mit De-
menz erlebt man als Helfer/in immer wie-
der eine Reihe von Situationen, in denen 
man nicht weiß, wie man damit umgehen 
soll.
Deshalb ist es wichtig, die eigene Kommu-
nikationsfähigkeit und Wirkung auf Ande-
re einschätzen zu können, in der Lage zu 
sein, eigene Gefühle und die des Anderen 
wahrzunehmen sowie kreativ und spontan 
zu reagieren. 

Dieses Aufbauseminar bietet die Gelegen-
heit, spielerisch den Umgang mit unvor-
hergesehenen Situationen zu lernen und 
seine persönlichen Kommunikationsfähig-
keiten zu verbessern. Szenische Übungen 
sorgen dabei für nachhaltige Lernwirkung 
durch emotionales Erleben, indem sie bei-
spielsweise Aspekte von Situationen und 
Verhaltensweisen direkt erfahrbar machen.

Foto: Cornelia Prepernau
Fortbildung 25
Kreativ und spielerisch – Im Umgang mit Menschen mit Demenz – 
Das etwas andere Aufbauseminar

* ermäßigter Preis für ehrenamtlich Engagierte                                                     



28



29

Registrierung®

beruflich
Pflegender

hrz-Logo Herr Bechtel.indd   1 16.11.09   10:51

Identnummer 20091760 



30

1. Anmeldung: 
Bitte melden Sie sich schriftlich (E-Mail, Fax oder per Post) direkt beim Kompetenzzent-
rum Demenz S-H an. Die Anmeldung ist verbindlich. Mit Ihrer Anmeldung erkennen Sie 
diese allgemeinen Geschäftsbedingungen an. Abweichungen sowie mündliche Zusagen 
und Nebenabsprachen bedürfen der schriftlichen Bestätigung durch das Kompetenzzen-
trum Demenz S-H. Um die Veranstaltung für die Teilnehmenden effizient zu gestalten, 
ist die Gruppengröße grundsätzlich begrenzt. Bei darüber hinaus eingehenden Anmel-
dungen arbeiten wir mit Wartelisten oder bemühen uns, Ihnen einen alternativen Ter-
min anzubieten.

2. Anmeldedaten: 
Die Bearbeitung der Anmeldedaten erfolgt gemäß § 20 des Bundesdatenschutzgesetzes. 
Die Teilnehmerin/der Teilnehmer erklärt sich damit einverstanden, dass ihr/sein Name 
sowie die Privat- und/oder Firmenanschrift in einer Teilnahmeliste aufgeführt werden.

3. Rücktritt und Kündigung: 
Sollten Sie unerwartet nicht an der Veranstaltung teilnehmen können, bitten wir um eine 
schriftliche Absage (ohne Nennung von Gründen). Es gilt das Datum des Eingangs. Ein 
kostenfreier Rücktritt ist bis zu 30 Tagen vor der Veranstaltung möglich. Wenn keine Er-
satzperson benannt werden kann, ist bei Absage oder Nichterscheinen die volle Teilnah-
megebühr zu leisten.

4. Absage von Veranstaltungen: 
Der Veranstalter behält sich vor, Veranstaltungen räumlich und/oder zeitlich zu verlegen 
bzw. abzusagen. In Ausnahmefällen kann auch ein Wechsel der Dozentin/des Dozenten 
möglich sein. Sollte eine Veranstaltung nicht stattfinden bzw. diese räumlich und/oder 
zeitlich verlegt werden und sollten Sie dann nicht teilnehmen mögen, erhalten Sie bereits 
gezahlte Beträge zurück. Weitergehende Ansprüche bestehen nicht.

5. Teilnahmebeitrag: 
Die im Programm angegebenen Preise umfassen den Teilnahmebeitrag und Pausengeträn-
ke. Weitergehende Service-Leistungen entnehmen Sie bitte dem Programmtext und den 
Einzelausschreibungen. Erstattungen für nicht vollständig abgenommene Leistungen kön-
nen nicht erfolgen.

6. Haftung: 
Die Haftung für Schäden ist ausgeschlossen, es sei denn, dass der Schaden auf einem vor-
sätzlichen oder grob fahrlässigen Verhalten seitens des Veranstalters oder deren beauf-
tragten Person beruht.

Allgemeine Geschäftsbedingungen
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